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Mulde sinkt nach gestrigem Höchststand nur langsam 
 
 

Seit heute Nachmittag gilt Alarmstufe III für die Elbe   
 

Der Wasserstand der Elbe steigt weiterhin an und führt somit zu einer weiterhin 
angespannten Hochwassersituation in der Stadt Dessau-Roßlau. 
Die Pegel Golzern und Bad Düben weisen für die Mulde eine fallende Tendenz 
auf. Gestern erreichte der Wasserstand gegen 16.00 Uhr den Höchststand (5,46 
m). Es gilt weiterhin Alarmstufe III.   
 
Für die Elbe wurde im Bereich Dessau-Roßlau heute um 16.15 Uhr die 
Alarmstufe III ausgerufen. Die neue Prognose sieht am Bezugspegel Torgau 
einen möglichen Wasserstand von bis zu 7,45 m vor. Danach werden am Pegel 
der Elbe am Leopoldshafen wegen des Rückstaus der Mulde Wasserstände von 
rund 6,35 m – 6,45 m erwartet. Nach intensiver Beratung im Katastrophen-
schutzstab der Stadtverwaltung wurde daher entschieden, die sich im Stadtteil 
Roßlau anstauende Rossel über die B 187 (Südstraße) zu pumpen. Die 
vorbereitenden Maßnahmen dazu, wie Installation der Pumpentechnik, 
Stromversorgung und Zuschütten des Rosseldurchlasses, sollen morgen, also 
Dienstag früh, ab 9.00 Uhr, beginnen. Gleichzeitig wird ab diesem Zeitpunkt die 
Südstraße vom Schweinemarkt bis zur Luchstraße in beiden Richtungen 
gesperrt. Eine Umleitung erfolgt über die Meinsdorfer Straße, Am Finkenherd, 
Waldstraße, Burgwallstraße und die Dessauer Straße in beiden Richtungen. 
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Mitarbeiter des Katastrophenschutzstabes sind weiterhin durchgängig im 
Einsatz und koordinieren die eintreffenden Lagemeldungen und 
Feststellungen aus den Wasserwehren der Vororte. Alle eintreffenden 
Schadensmeldungen wurden umgehend vom Landesbetrieb für 
Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft bzw. den Feuerwehren 
begutachtet und Maßnahmen zu deren Beseitigung getroffen. 
 
Der Einsatzschwerpunkt konzentrierte sich am heutigen Tage auf den 
Bereich Hauptstraße in Roßlau, wo zum Schutz der Gebäude erneut 
Sandsäcke durch die Freiwillige Feuerwehr Roßlau verbaut wurden. 
 
 
 
Wasserstände heute, 16.00 Uhr 
 
Mulde 
 
Golzern     3,76 m, Tendenz fallend  
Bad Düben   6,14 m, Tendenz fallend  
Dessau     5,16 m, Tendenz fallend 
 
Elbe 
 
Usti n. L.    7,51 m, Tendenz gleichbleibend 
Torgau     7,32 m, Tendenz steigend 
Dessau     6,28 m, Tendenz steigend 
 


